
 
 

„Im Zeichen der Jungfrau“ 
 

– Theaterrunde – Volksbühne St. Josef 
 
 
Ab sofort gibt es Karten für die Vorstellung am 
 

Freitag, 17. Juli 2026 
 
 
„Im Zeichen der Jungfrau“ ist ein ländliches Lustspiel, von Gustav Horst, 
Neubearbeitung von Toni Bichler. 
In dem der Bauer Friedl glaubt, auf seinem Acker einen Schatz aus dem 
Dreißigjährigen Krieg entdeckt zu haben. Sein windiger Freund Fabian 
überredet ihn, für die Schatzsuche strenge Regeln einzuhalten – darunter 28 
Tage Keuschheit und ein weißes Hemd, genäht von einer Jungfrau. 
Während Friedls Frau Steffi ihre Schwester besucht, nutzt Fabian die 
Gelegenheit, um Friedl weiter zu manipulieren. Als Steffi zurückkehrt, gerät 
Friedl wegen seines Keuschheitsgelübdes in Erklärungsnot, was zu Streit führt. 
Fabian wittert seine Chance, doch die misstrauische Altbäuerin Thres 
durchschaut das Spiel und sorgt dafür, dass die Wahrheit ans Licht kommt. 
 

Preis für MA:   € 10,00 
Preis für Angehörige  € 20,00 
Preis für Fremdpersonen € 23,00 
 
Bitte rasch melden, da nur eine begrenzte Anzahl an Karten zur Verfügung 
steht! 
 
Für den Betriebsrat 
BRV Karlheinz Strutz 


